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Die Zerstörung Gazas
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Tai Hever-Chybowski

«Im Osten weilt mein Herz, ich selbst
im fernsten West.» - Jehuda Halevi
Aus Zionsliebe in einer Übersetzung von Paul Celan, 1940

Inmitten der Gräuel
Kommt der Moment
Da ich den Drang verspüre
Mich aus der Gemeinschaft heraus zu ziehen.
Als eine Stimme zu mir spricht:
Wie kannst Du Deine Wurzeln verleugnen
Wo Dich die Tränen auf der Wange
Deines Sohnes
An die Zerstörung des Tempels erinnern?
Als die Zerstörung Gazas beginnt
Bin ich in Gernika.
Nicht metaphysisch,
Nicht im übertragenen Sinne,
Sondern tatsächlich
Ais Tourist,
Frisch gebackener Vater, mit seinem Sohn
Und dessen Mutter
In einem alten Wohnmobil,
Ein bewegliches Zuhause,
Das mehr geerdet ist
Als alle Länder dieser Welt
Zu diesem Zeitpunkt.
Am Telefon
Erinnert mich mein Vater
An diese Zeile Abba Kovners:
«Ein Guernica auf jedem Hügel.»
Er schrieb sie
Neunzehnhundertneunundvierzig
Als Antwort auf die erste Nakba.
Wir fahren weiter
Bis in den fernsten Westen -
Finisterre -
«Das Ende der Weit».
Im Wo'hnmobil, abgeschottet,
Spreche ich zur Ostmauer
Mit den Worten gleichsam:
Schma Jisrael, in Deinem Namen
Tun sie das und in meinem.
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Übersetzung aus dem Jiddischen
(Erstabdruck in Neue Wege):
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in Berlin.
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